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An die Kölner Presse  

mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

24. Juni 2009 

 

Zwanzig Jahre Mauerfall: Ein Zeitzeuge berichtet am 

Lessing-Gymnasium 

 

Die Oberstufenschülerinnen und -schüler des Lessing-Gymnasiums staunten nicht 

schlecht, als sie vom Rednerpult aus mit dem Wort „Freundschaft!“ begrüßt 

wurden. Die Überwindung der innerdeutschen Grenze vor 20 Jahren und die DDR 

selbst hatte keiner dieser Schüler miterlebt – alle wurden erst später geboren!  

 

Um ihnen dennoch einen Eindruck des Lebens in der DDR und der Ereignisse um die 

Wiedervereinigung zu vermitteln, hatte die Porzer Bundestagsabgeordnete Ursula 

Heinen (CDU) ihren Fraktionskollegen Volkmar Vogel aus Thüringen eingeladen.  

 

Nachdem Volkmar Vogel die Begrüßungsformel erklärt hatte, stellte er klar, dass 

die DDR Bürger besser informiert waren, als man im Westen glaubte. „Wir haben in 

der DDR nicht hinterm Mond gelebt, sondern Westnachrichten gehört oder Rock-

Schallplatten geschmuggelt. Das machte unsere Situation ja noch beklemmender: 

Wir wussten, wie frei man im Westen lebte und wie begrenzt das Leben in der DDR 

war.“ 

 

Er erzählte Erinnerungen aus seiner eigenen Schulzeit, dem Wehrdienst und dem 

DDR-Alltag und wie er durch seine Ausbildung ein Stück Unabhängigkeit erlangen 

konnte. Auch den Schülern empfahl er, ihre Möglichkeiten zu nutzen, denn in der 

DDR gab es trotz guter Ausbildung keinen Spielraum für die Entfaltung individueller 

Talente.  

 

 


